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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 IN/PAF Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

TSV Wolnzach II : FC Schweitenkirchen 1946 IV 
Freitag, 19.01.2024, 20:30 Uhr

Helmlechner tütet den Sieg für den FC Schweitenkirchen 
1946 IV ein

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der FC
Schweitenkirchen 1946 IV das Spiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 IN/PAF Süd
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) beim TSV Wolnzach II am Freitagabend mit 6:4 gewinnen. Bis
es so weit war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel.
Den umjubelten Siegpunkt erzielte im 11. Saisonspiel Markus Helmlechner durch den Sieg im
zweiten Einzel, mit dem der 6. Punkt für die Gastmannschaft in diesem Mannschaftskampf unter
Dach und Fach war.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Müller / Neretine und Finkenzeller / Grabmair, das Müller / Neretine letztendlich für sich auf
der Habenseite verbuchen konnten. Ein Satz reichte nicht, weshalb Gernet / Scheider die Partie
gegen Eis / Helmlechner mit 1:3 verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil
1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher ungefährdet war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von
Moritz Müller gegen Herbert Grabmair. Eine schmerzhafte Niederlage gab es anschließend für
Alexei Neretine beim 2:3 gegen Julian Finkenzeller. Anschließend war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Harald Gernet bekam seinen Gegner Markus
Helmlechner beim klaren 3:11, 10:12, 9:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Nicht ganz mithalten konnte Alexander Scheider, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Tobias Eis, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
2:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Moritz Müller seinem Gegner Julian Finkenzeller beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Eher wenig
Gegenwehr bekam Alexei Neretine bei seinem Sieg in drei Sätzen von Herbert Grabmair. Seit
Beginn der Serie hat Grabmair damit nun einen Sieg bei gleichzeitig 11 Niederlagen zu verzeichnen.
Wenige Chancen hatte nachfolgend Harald Gernet bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Tobias Eis, so dass Eis seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 9 Siege und 11 Niederlagen für Eis
aus. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim wenig später folgenden 0:3
gegen Markus Helmlechner fand Alexander Scheider von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Wolnzach II am 26.01.2024 gegen den SV
Zuchering 1937 VIII um Wiedergutmachung, während die Gäste am 31.01.2024 gegen den TV 1911
Vohburg VI versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Wolnzach II

Doppel: Müller / Neretine 1:0, Gernet / Scheider 0:1 
Einzel: M. Müller 2:0, A. Neretine 1:1, H. Gernet 0:2, A. Scheider 0:2 

 FC Schweitenkirchen 1946 IV
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Doppel: Finkenzeller / Grabmair 0:1, Eis / Helmlechner 1:0 
Einzel: J. Finkenzeller 1:1, H. Grabmair 0:2, T. Eis 2:0, M. Helmlechner 2:0


